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Dieser Band behandelt die in der Galleria della Leda , im ehemaligen Tempel der 
ephesischen Artemis (dem heutigen Tempel des Serapis) und im Bigliardo 
aufgestellten antiken Bildwerke einschließlich jener, die in die A u ß e n m a u e r n der 
Galleria della Leda eingelassen sind oder im Zugang, der Portikus, dem Vorhof 
und der Loggia des Bigliardos stehen. Ausgespart blieben dagegen die Akroterf i-
guren am Tempel des Serapis, dessen Giebelrelief, die Büsten auf der At t ika der 
Gallerie und einzelne Masken, die am Bigliardo hoch angebracht sind. Sie sollen 
in Band V dieser Reihe zusammen mit den im Garten stehenden Bildwerken 
vorgestellt werden. Für diese Aufteilung gab es äußere G r ü n d e . Diese Bildwerke 
konnten nur mit Hilfe eines Gerüstes aufgenommen werden, das zunächst nicht 
zur Verfügung stand. Sie ist aber auch inhaltlich zu rechtfertigen, denn jene 
Skulpturen gehören nicht zu dem »musealen« Tei l der Villenausstattung und 
fallen dem Besucher, der unmittelbar vor jenen G e b ä u d e n steht, kaum auf. Umso 
mehr tragen sie jedoch zur äußeren Wirkung der gesamten Anlage bei und 
schließen sich somit an die im Park verteilten Kunstwerke an. 
Bis auf einige im Photonachweis verzeichnete Aufnahmen stammen die Vor la -
gen zu den Tafeln in diesem Band von G . Fittschen-Badura, die für die photogra-
phische Erschl ießung dieser Skulpturen sehr viel Einfühlung und Ausdauer 
eingesetzt hat. Ihr standen M . Kube und F . de Luca zur Seite. Die Photocampa-
gnen wurden von A . Allroggen-Bedel betreut. A n den vorbereitenden Gesprä-
chen in R o m und an der Organisation der zum Studium der Bildwerke nötigen 
Besuche in der Vi l l a war C . Maderna-Lauter wesentlich beteiligt. Für seine 
Hilfsbereitschaft sind wir ferner dem Kustoden der V i l l a , Herrn Evangelisti 
verpflichtet. U m die Organisation des Unternehmens haben sich außerdem 
J. Kerber, D . Rösch-Becker und I. Ospelt-Steppat verdient gemacht. 
Technische Hilfe leistete das Deutsche Archäologische Institut in R o m , das 
überdies immer wieder Mitarbeiter des Unternehmens gastlich aufgenommen hat. 
Die photographische und wissenschaftliche Erschl ießung der Monumente 
wurde weiterhin durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft ermöglicht. 
F . Redecker und der Gebrüder -Mann-Ver lag waren auch bei diesem Band bereit, 
den Druck zu ü b e r n e h m e n , den wiederum die Stadt Frankfurt finanzierte. 
Unser ganz besonderer Dank gilt aber auch in diesem Jahre dem Eigentümer 
der V i l l a , Seiner Excellenz, Principe Alessandro Torlonia, der in der Tradition 
seiner Familie, welche dieses einzigartige künstlerische Ensemble seit Generatio-
nen pflegt und bewahrt, unsere Arbeit mit stetem Wohlwollen und Interesse 
förderte , für unsere Anliegen ein offenes Ohr bewahrte und den Mitarbeitern an 
diesem Katalog die V i l l a bereitwillig für Tage und sogar für Wochen offenhielt. 
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284 Galleria della Leda, an der Außenseite des Gebäudes 
~( Scott-Ryberg a.O. Taf. LUI Abb. 80 a.b. Gute Detailaufnahmen auch bei M. Pfanner, Der 
Titusbogen (1983) 82 ff. 
2 1 Scott-Ryberg a.O. Taf. LXVII Abb. 116 b.; Koeppel, Bonn. Jahrb. 185, 1985, 166f. Nr. Abb. 7. 
2 2 Amelung II 392f. Nr. 233; R. Goette, Bull. Com. 91, 1986, 61 ff. Abb. 2-4. 
2 3 Zu den verschiedenen Phasen in der Schilderung entsprechender Züge und ihren Darstellungssche-
mata vgl. Scott-Ryberg a.O. bes. 190ff. Dort auch ausführlich zum inhaltlichen Kontext des 
Themas. 
2 4 Vgl. Ghisellini in: Giuliano, Mus. Naz. I 7 Bd. II (1984) 283ff. Nr. IX 44. 
C . Made rna -Lau te r 
357. Statuette eines Orientalen Taf. 185 
H mit Ergänzungen und Basis 103 cm, H der Basis 9 cm, H des Kopfes Kinn-Mützen-
spitze 19 cm. 
Marmor. 
Ergänzt sind der in den oberen Gewandausschnitt eingesetzte Kopf mit dem Hals; der 
rechte Unterarm mit dem Ellenbogen und einem kleinen Stück des anschließenden 
Oberarms; die sichtbaren Fleischteile des linken Unterarms; die (zu großen) Hände 
(einzelne Finger an beiden Händen später noch einmal erneuert); der rechte Unterschen-
kel ab der Kniescheibe mit dem Fuß; der linke Fuß mit dem entsprechenden Teil der 
hinter ihm aufragenden Stütze; die Basis. Mehrere Sprünge, außerdem zahlreiche 
Abplatzungen und Bestoßungen in den Gewandfalten. 
Inv.-Nr. 432 
Morcelli-Fea-Visconti Nr. 432; P. A r n d t - G . Lippold in: E A . Ser. XIII (1932) 19 
Nr. 432 (nach E A . 3686). 
Die frontal ausgerichtete Figur steht auf dem linken Standbein. Das rechte 
Spielbein ist leicht angewinkelt. Die Oberarme sind gesenkt. Die Unterarme 
wiesen ursprünglich jeweils nach vorne. Eine Rundfibel auf der rechten Schulter 
hält den Mantel zusammen. Vorne fällt er schräg über die Brust und den 
vorgestreckten linken Unterarm, hinten übe r den ganzen Rücken . Im Gegensatz 
zur Schauseite der Figur ist der Mantel hinten nur summarisch angelegt, seine 
Oberf läche nicht vollends geglät tet . De r langärmelige Chiton ist zweimal gegür te t 
und bis über die Knie nach oben gezogen. Die obere G ü r t u n g sitzt hoch im 
Brustbereich. Lange Hosen bedecken die Beine. 
Die Statuette gilt in der Forschung als Figur eines gefangenen Sklaven. 1 P . 
Arndt und G . L ippo ld e rk lä r ten , wohl aufgrund des bisher nicht als neuzeitliche 
Arbei t erkannten Kopfes, die Skulptur als Darstellung eines Dakers . 2 In der Tat 
folgt der moderne K o p f ikonographisch antiken Dakerdarstellungen, 3 die in der 
Neuzeit - auch im Kontext des seit der Renaissance voll entwickelten Interesses an 
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exotischer R e p r ä s e n t a t i o n 4 - eine breite und einflußreiche Rezeption ausgelöst 
haben. 5 Der eingesetzte K o p f ist im Gegensatz zum bes toßenen und teilweise 
e rgänz ten Rumpf unversehrt. E r erweist sich durch seine un verhäl tn ismäßige 
G r ö ß e , durch die ungewöhnl iche Schärfe bei der Wiedergabe der Gesichtszüge 
und durch die starken, grundsätzlich auf Symmetrie und Idealisierung hin angeleg-
ten Vereinfachungen bei der Ausbi ldung von Kopf- und Barthaaren 6 als neuzeit-
liche Arbei t . In dieser Hinsicht läßt sich ein wohl im 17. Jahrhundert nach dem 
V o r b i l d antiker Dakerbilder gemeiße l te r Barbarenkopf aus schwarzem Marmor 
in Waddesdon Manor gut vergleichen. 7 
D i e reiche Tracht erweist die Statuette allgemein als Orientalen, ohne hier eine 
spezifische Eingrenzung zu erlauben. 8 Weitere inhaltliche Hinweise fehlen: D i e 
Haltungsmotive der H ä n d e oder das bzw. die von ihnen vielleicht gehaltene(n) 
Attribut(e) lassen sich nicht mehr (sicher) rekonstruieren. Das Or ien ta l enkos tüm 
charakterisiert in der griechisch-römischen Kunst ganz verschiedene, meist 
ideal typisch wiedergegebene Gestalten der östl ichen H e m i s p h ä r e , nicht nur 
negativ bewertete Darstellungen unterworfener Barbaren, sondern auch mythi-
sche Identifikationsfiguren wie At t i s , Ganymed, Mithras, Orpheus und Paris. 
Durch ihre einheitliche Kleidung - und die gewöhnlich übe re ins t immende Physio-
gnomie - sind alle diese Gestalten deutlich aufeinander bezogen. So verweisen 
Barbaren- und Mythenbilder in gemeinsamer >Zeitlosigkeit< auf ihre fremdländi-
sche Herkunft aus dem Osten und betonen, trotz vielfacher B e m ü h u n g e n um 
A n n ä h e r u n g bzw. Integration, die grundsätzl iche Distanz zwischen den Kulturen 
der beiden Welthälf ten von Okzident und Orient. 
Stilistisch gehör t die Orientalenstatuette in augusteische Zei t . K la r angelegte 
und präzise durchgezogene Falten mit knapp gerundeten R ü c k e n gliedern in 
flachem Relief den Stoff. Scheinbar faltenfreie Partien, besonders vor dem Bauch, 
sind nuancenreich durchmodelliert, von Hebungen und Senkungen sachte diffe-
renziert. Bohrungen und s tärkere Hinterschneidungen fehlen, ebenso scharf bzw. 
eckig ausgebildete, auf Licht- und Schatteneffekte abzielende Faltengrate. In 
dieser Charakterisierung steht die Orientalenfigur A l b a n i Gewandstatuen der 
augusteischen Zeit am nächs t en . 9 Deutliche Parallelen ergeben sich auch zu einer 
aus dieser Epoche stammenden Togastatue in Bergamo, vor allem hinsichtlich der 
Stoff- und Faltenbehandlung. 1 0 D i e >lockere< Vertei lung der Falten über den Stoff 
ist zugleich ein typisches Merkmal der Gewandwiedergabe der Prozessionsteil-
nehmer an der A r a Pacis Augustae . 1 1 
1 Morcelli-Fea-Visconti 71 Nr. 432. 
2 EA. Ser. XIII (1932) 19 Nr. 432 (nach EA. 3686). 
3 Eine repräsentative Auswahl bekannter Dakerköpfe bei L. de Lachenal, Fortuna dei prigionieri 
Daci a Roma, Xenia Quaderni 8 (1987). - Ein kolossaler, in seiner Echtheit bisher ebenfalls nicht 
bezweifelter Dakerkopf in Madrid (Museo del Prado Inv. 387 E) erweist sich in seiner stark 
idealisierten Physiognomie prinzipiell dem modernen Barbarenkopf der Orientalenstatuette 
Albani als verwandt, der antiken Dakerikonographie jedoch als fremd (ebenso das inszenierte 
>Freikämmen< der Ohren). Er könnte deshalb auch neuzeitlichen Ursprungs sein, ohne daß sich 
diese Vermutung hier weiter erhärten ließe. Zu dem Kopf mit weiterer Lit. E. Hübner, Die antiken 
Bildwerke in Madrid (1862) 136 Nr. 262; P. Arndt in: EA. 1673/74; J. Pinkerneil, Studien zu den 
trajanischen Dakerdarstellungen, Diss. Freiburg (1983) 322 Nr. 51; de Lachenal a.O. 102 Abb. 70 
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(Textbezug und Bildunterschrift mit Abb. 69 vertauscht; die von de Lachenal angedeutete 
Verbindungsmöglichkeit des aus gräulichem Marmor gearbeiteten Dakerkopfes in Madrid mit den 
antiken, aus bigio morati gearbeiteten Cesi-Barbaren in Rom (Lit. bei R.M. Schneider, Bunte 
Barbaren [1986] 213 zu BK 5. 6) muß ausscheiden, da sich die Farbwerte beider Gesteine 
grundsätzlich unterscheiden). 
Dazu mit weiterer Lit. hier Kat.-Nr. 333. 
Beispiele und Lit. bei Schneider a.O. 183f. mit Anm. 1361; de Lachenal a.O. passim. 
Hier besonders ähnlich die bei Schneider a.O. 184 Anm. 1361 Nr. 8 genannte Dakerdarstellung am 
Grabmal des 1797 gefallenen Commander Richard Rundle Burgess in London, St. Paul's Cathedral 
(Foto beim Verf.). 
Vgl. Schneider a.O. 220 Nr. BS 6 Taf. 48, 1 (Detailfoto des Kopfes beim Verf.). 
Zur Orientalentracht mit weiterer Lit. Schneider a.O. bes. 19; ders. in: RAC Suppl. 1 (1991) s.v. 
Barbar I (ikonographisch), im Druck. 
Dazu mit Stilvergleichen R.M. Schneider, Bunte Barbaren (1986) 188ff. zu Nr. KO 1. 
Bergamo, Museo Civico Inv. 2371; vgl. H.R. Götte, Studien zu römischen Togadarstellungen 
(1990) 112 Nr. Ab 117 Taf. 3,4. 
Als beliebiges Beispiel vgl. die Abb. bei Götte a.O. 113 Nr. Ba 3 Taf. 5, 5. 
R . M . Schneider 
358-362. Fünf Architekturreliefs Taf. 186-188 
mit gegenständigen Greifenpaaren 
Diese Reliefplatten sind in die südliche Außenwand der Galleria della Leda unterhalb der 
Fenster des oberen Stockwerks eingelassen. Visconti erwähnt sie erstmals in der 1869 
erschienenen dritten Auflage des Kataloges, so daß sie vermutlich unter Alessandro 
Torlonia in die Vil la Albani gelangt sind. Höchstwahrscheinlich stammen die Reliefs aus 
einer der zahlreichen Grabungen, die auf dem Grundbesitz Alessandro Torlonias 
durchgeführt wurden.1 - Da Viscontis Numerierung nicht spezifiziert ist, lassen sich die 
Inv.-Nummern nicht im einzelnen zuweisen. 
Inv.-Nr. 229-233 
Morcelli-Fea-Visconti Nr. 229-233; E A . Serie XIII (1932) 5 Nr. 229-233 (P. 
A r n d t - G . Lippold). 
358. Fragment einer Tierranke Taf. 186 
H 37 cm, L 132,5 cm, Relieftiefe im Zentrum 6 cm. 
Marmor. 
Das Reliefstück ist bis auf wenige abgebrochene Blattspitzen der Akanthusranken 
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intakt erhalten. Die horizontalen, mit einem »laufenden Hund« verzierten Rahmenlei-
sten sind mit der Wandfarbe übertüncht. Modern sind nur die senkrechten Zierleisten an 
den Schmalseiten. 
Zwe i antithetische Löwengrei fen , die in Blattwerk auswachsen und eine fort-
laufende Wellenranke entsenden, sind auf einen zentralen Kandelaber ausgerich-
tet. M i t einer schräg gestellten Vorderpranke stützen sie sich jeweils am Boden ab, 
die andere haben sie dagegen erhoben und an den Schaft des Leuchters gelegt. Die 
Köpfe wenden sie in leichter Drehung schräg aus dem Relief heraus. A u s den 
Akanthuskelchen spr ießen unter einem aufgebogenen Hül lbla t t beiderseits kräf-
tige Pflanzenstiele hervor, die aus einem Wachstumsknoten die Akanthusranken 
heraustreiben. Es ist jeweils die erste Eindrehung dieser Ranken erhalten, deren 
Stengel in einer prall gefüllten, aufgebrochenen Blüte enden. 
Das Fragment stammt von einem größeren Rankenfries, der zu einem flavi-
schen Bau gehör t haben m u ß . Es weist die gleichen M a ß e und die gleiche 
Rahmendekoration wie drei weitere Bruchs tücke in der V i l l a A l b a n i auf, mit 
denen es zusammen gefunden worden sein m u ß . 2 Anläßl ich der Besprechung des 
Fragments K a t . - N r . 6 im Treppenaufgang des Casinos wurde bereits darauf 
hingewiesen, daß der betreffende Fries typologisch genau mit dem Rankenfries 
vom spätdomit ianischen Theater in der Kaiservil la von Castelgandolfo übere in-
stimmt, in stilistischer Hinsicht aber abweicht. Nach v. Blanckenhagens Stilana-
lyse dürften die Fragmente etwas früher entstanden sein. 3 
359. Reliefplatte mit zwei Adlergreifen zu selten eines Dreifußes Taf. 186 
H 56 cm, L 106 cm, Relieftiefe 11 cm. 
Weißer Marmor. 
Die Oberfläche der vorderen Reliefpartien ist stark verwittert und vom Regenwasser 
abgewaschen. Einige Ausbrüche in den Kanten sind nur z.T. zugegipst. Die rechte 
Vorderpranke des linken Vogelgreifen ist ergänzt. 
In einem breiten Rahmen, der aus einem flachen Scherenkyma und einer 
glatten Randleiste besteht, hocken zwei Adlergreifen zu Seiten eines zentralen 
Dreifußes . E ine Vorderpranke legen sie jeweils an das G e r ä t , das sie zudem mit 
ihren Schnäbeln be rühren . Der auf einer niedrigen Standplatte stehende Dreifuß 
ist reich verziert. D ie Beine sind gerippt und mit einem Palmettenmuster 
geschmückt , der mit E ie r s täben und konkaven Zungen dekorierte Kessel ist mit 
einem hohen Decke l verschlossen. 
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